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Ü b e r p r ü f u n g
Freiwillige Feuerwehr

Prambachkirchen

 am Samstag, 30. April 2005

von 8.00 bis 12.00 Uhr
beim Feuerwehrzeughaus

Prambachkirchen

Die OÖ. Landlerhilfe organisiert seit ei-
nigen Jahren Ferienaufenthalte  für Kin-
der aus den Landlerdörfern rund um Her-
mannstadt (Siebenbürgen), Oberwischau
(Nordrumänien) und aus dem
Theresiental in der Ukraine.
Viele schöne Freundschaften zwischen Fa-
milien aus Oberösterreich und den Gast-
kindern sind bereits durch diese Ferien-
aktion entstanden.
Für 9. bis 30. Juli 2005 werden wieder
Gastfamilien gesucht. Die Kinder sprechen
entweder Deutsch als Muttersprache oder
lernen in der Schule Deutsch, so dass sie
sich in den Familien verständigen kön-
nen. Anmeldungen bzw. weitere Informa-
tionen erhalten Sie bei der OÖ.
Landlerhilfe (Frau Zukrigl – Tel. 0732/
605020)
Email: renate.zukrigl@landlerhilfe.at

F e r i e n k i n d e r

Landlerdörfern
Großpold, Großau, Neppern-

dorf und Oberwischau in
Rumänien und aus Königs-
feld und Deutsch Mokra in

der Ukraine

suchen eine Gastfamilie

aus den

am Sonntag, den 01.05.2005
um 8.30 Uhr

bei der Pfarrkirche

!!! Information !!! Information !!!

!!! Information !!! Information !!!

der FF Prambachkirchen und
FF Gallsbach-Dachsberg

am Samstag, 21. Mai 2005
von 8.00 bis 12.00 Uhr

beim Feuerwehrzeughaus
Obergallsbach

Freiwillige Feuerwehr
Gallsbach-Dachsberg

Florianimesse

Bekämpfung der
Brucellose, Leukose
und der IBR/IPV-

Seuche der Rinder;
Periodische Unter-
suchungen 2005

Aufgrund der §§ 7 und 8 des Bang-

seuchengesetzes wurde durch den

Landeshauptmann von OÖ im politischen

Bezirk Eferding für alle bangfreien Rinder-

bestände in Prambachkirchen die peri-

odische Untersuchung auf Abortus Bang

angeordnet.

Weiters wurde angeordnet, dass gleich-

zeitig mit den periodischen Bang-

untersuchungen die Rinder auf

entzootische Rinderleukose und IBR/IPV-

Seuche zu untersuchen sind.

Die periodischen Untersuchungen sind in

der Zeit vom 15.02. bis 30.06.2005 durch-

zuführen.

Sowohl die Entnahme- als auch die Labor-

kosten werden so wie bisher aus Landes-

mitteln übernommen.

Bei diesen Untersuchungen sind nur Rin-

der im Alter von 2 Jahren und darüber

zu erfassen. Rinder in ausschließlichen

Mastbetrieben sind von den Untersuchun-

gen ausgenommen.
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Prambachkirchner

Trinkwasser- und

Vor einigen Jahren wurde die Aktion des

Amtes der Oö. Landesregierung „Für Ihr

Trinkwasser unterwegs“ in

Prambachkirchen angeboten.

Bei dieser Untersuchung entnahm ein

Wassermeister vor Ort eine Probe des

Brunnenwassers und gab Auskünfte über

die bautechnische Beschaffenheit der

Wassergewinnungsanlage (Brunnen). Von

der Wasserprobe  wurde dann im Wasser-

bus (der beim Freibadparkplatz stand)

von einem Chemiker eine chemische Ana-

lyse erstellt, die dann vom Brunnen-

besitzer abgeholt werden konnte. Weiters

stand das Personal auch für jeden Inter-

essenten für eine eingehende Beratung

zur Verfügung.

Wie bereits erwähnt, wurde die chemi-

sche Analyse, zusammengefasst in einem

Befund, bereits am selben Tag den Betei-

ligten übergeben; die Übersendung des

bakteriologischen Befundes erfolgte bin-

nen 2 bis 4 Wochen.

Für das Jahr 2005 möchten wir wieder

einen Termin zur Trinkwasser- und Haus-

brunnenuntersuchung anbieten.

Wasserbautechnische Beratung

Der Bauzustand der Wassergewinnungs-

anlage (z.B. Brunnen) und eventuelle

Gefährdungen des Umfeldes werden vom

Wassermeister im Zuge der Probenahme

besichtigt und beurteilt.

Kosten

Probenahme, Beratung und chemische

Analyse.... ca. 26 Euro

Bakteriologische Analyse...

 20,34 Euro

Termin

Sommer/Herbst 2005
(genauer Termin wird noch bekanntge-
geben)

Organisation

Der Laborbus wird am vereinbarten Tage

beim Freibad aufgestellt. Es besteht für

alle Gemeindebewohner die Möglichkeit,

sich direkt beim Laborbus über das The-

ma „Wasser“ im Allgemeinen und Spezi-

ellen zu informieren.

Der Wassermeister wird in Etappen die

Proben entnehmen sowie nach zeitlicher

Möglichkeit die Anlagen besichtigen.

Sollten Sie Interesse an dieser

Untersuchungs- und Beratungsaktion

haben, dann senden Sie uns bitte den

beiliegenden Anmeldeschein.

Wenn Sie...

also eine private Quelle oder einen Haus-

brunnen besitzen,

schon mehrere Jahre keine Untersuchung

mehr durchgeführt haben,

Dann

bringen Sie die folgende Anmeldung bis

spätestens 13. Mai 2005 zum Gemein-

deamt. Sie werden rechtzeitig vor dem

Untersuchungstermin verständigt.

(Für diese Untersuchung ist eine gewisse

Mindestteilnehmeranzahl erforderlich)

Um sich ein gutes Bild über die

Trinkwasserqualität machen zu kön-

nen, wird grundsätzlich  empfohlen,

beide Untersuchungen (chemische und

bakteriologische) durchführen zu las-

sen.

sich nicht sicher sind, ob Ihre

Wasserversorgungsanlage noch dem Stand

der Technik entspricht,

diese preiswerte Art, Ihr Trinkwasser zu

untersuchen, nützen möchten,

WICHTIG:

Anmeldung zur Trinkwasseruntersuchung

Ich melde mich verbindlich zur Untersuchungsaktion an:

Name:............................................................................

Adresse:........................................................................

Anzahl der zu untersuchenden Quellen bzw. Brunnen: ......................

........................ ....................................
Datum

%

Kurs für pflegende
Angehörige

„Dich betreuen & mich nicht
vergessen“

Nächster Kursbeginn:
25.04.2005 um 19.00 Uhr

Der Kurs findet an 6 Abenden jeweils

um 19.00 Uhr statt

Termine: 25. April 2005, 3., 10., 17., 24.,

und 31. Mai 2005

Dauer: ca. 2,5 bis 3 Stunden

TeilnehmerInnenzahl: max. 15 Personen

Kursort: Krankenhaus der Elisabethinen,

Linz, Portier

Unkostenbeitrag:  60 Euro inkl. Unterla-

gen und ErfrischungenUnterschrift

Hausbrunnen
untersuchung
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Montag bis Freitag von 12.00 bis 13.00

Uhr

DGKS Sabine Ebner, Telefon: 0732/7676-

5758

Ab 18.00 Uhr: 0650/5553345

E-Mail: sabine.ebner@elisabethinen.or.at

pflegerische Grundfertigkeiten: Kör-

perpflege, alternative Pflegemethoden

psychosoziale Themen: Erkennen eige-

ner Grenzen, Unterstützungs-

möglichkeiten

Vorstellung von Pflege- und Heil-

behelfe

Anleitung zum rücken- und gelenk-

schonenden Arbeiten: Erleichternde

Handgriffe bei der Bewegung des zu

Betreuenden

Umgang mit dementen Mitmenschen

Anmeldung:

Inhalte:

?

?

?

?

?

Jubiläumskonzert
110 Jahre Musikverein Prambachkirchen

am Samstag, 23. April 2005
20.00 Uhr im Kultursaal

Hinweis:
Musikfest vom 10. bis 12. Juni 2005

in der Lagerhaushalle in Prambachkirchen

Union - Event

der Sportunion Prambachkirchen

am Mittwoch, den 25. Mai 2005
am Kolmgut

in Prambachkirchen

Disco im TanzzimmerHof- und Stadlfest

Beginn:

20.00 Uhr

Wenn es um Vorsorge im rechtlichen Be-

reich geht, denken die meisten an die Er-

richtung eines Testamentes.

Durch Erreichung der großen Lebenserwar-

tung in unserer Gesellschaft beschäftigt die

Menschen jedoch immer mehr eine weite-

re Frage: Was passiert mit mir, wenn ich

durch Krankheiten (z.B. einen Schlagan-

fall) nicht mehr handlungs- und

entscheidungsfähig beziehungsweise ge-

schäftsfähig bin? Wer vertritt mich dann

vor Ämtern, Banken etc.? Wer kümmert

sich um Krankenhausaufenthalt, ärztliche

Behandlungsmethoden, Unterbringung in

Heimen? Wer kümmert sich um meine Lie-

genschaften? Wer führt meinen Betrieb

weiter?

Bis jetzt gab es für diesen Fall nur eine ein-

zige Lösung. Das Gericht bestellt nach Un-

tersuchung aufgrund eines Gutachtens eines

Arztes einen Sachwalter, eine relativ unan-

genehme Situation für alle Betroffenen.

Bei den Gerichten stieg eine Anzahl der

Sachwalterschaftsverfahren in den letzten

Jahren sehr stark.

Nunmehr gibt es die Möglichkeit, für all die-

se Fälle beim Notar eine Vorsorgevollmacht

zu errichten. Hierin bevollmächtigt man eine

beziehungsweise mehrere Personen be-

stimmte Handlungen beziehungsweise Ge-

schäfte rechtsgültig vorzunehmen. Der gro-

ße Vorteil liegt darin, dass man sich die Per-

son seines Vertrauens selber aussucht. Die

Vorsorgevollmacht kann jederzeit widerru-

fen werden.

Eine Vorsorgevollmacht ist eine Entschei-

dung, die viel Verantwortung und größtmög-

liche Sorgfalt  verlangt, jedoch alle Betei-

ligten rechtlich absichert. Weiters wird die

Vorsorgevollmacht in einem Vorsorge-

vollmachtsregister gespeichert. Das schützt

Sie und die Person Ihres Vertrauens genau-

so.

Rechtsinformation von
DR. GABRIELE PETRIC -

Öffentliche Notarin

Für Rechtsauskünfte stehe ich Ihnen,

gegen telefonische Voranmeldung, gerne

zur Verfügung.

Musikalische Leitung: Rudolf Klinglmair
Moderation: Dr. Franz Gumpenberger

Vorsorgevollmacht
Ein Dokument der Selbst-

bestimmung

Union Raiffeisen
Prambachkirchen -

Sektion Tennis
„Oberösterreich spielt

Tennis“

am Samstag, den 7. Mai 2005

Tag der offenen Tür für alle die Freude
am Tennis haben.
Auf der Tennisanlage Prambachkirchen.

Kinder- und Jugend-
training

von Mai bis Juni

Anmeldung bis 29. April 2005 bei Frau
Christine Gessl (07277/3030) oder
Eintrag auf der Liste (Tennisanlage)

gegen St. Marienkirchen

Samstag, den 14. Mai 2005
Tennisanlage Prambachkirchen

Beginn:

13.00 Uhr

Beginn: 13.00 Uhr

Tennis Freundschaftsspiel
der Herren
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Prambachkirchner

1. Eröffnung, Begrüßung, Bestellung des
Protokollführers, Wahl des Mitfertigers
des Protokolls und der Stimmenzähler,
Feststellung der Beschlussfähigkeit

Tagesordnung

Mag. Baldur Preiml kommt zur Generalversammlung

Vortrag

Auf Einladung der Raiffeisenbank
Prambachkirchen kommt Mag. Baldur
Preiml am Freitag, 29. April 2005 zur
Generalversammlung der Raiffeisen-
bank Prambachkirchen.

a) Kenntnisnahme des Revi-
sionsberichtes
b) Genehmigung des Jahres-
abschlusses 2004

Mit Begeisterung und Lebensfreude ge-
nießt der Naturliebhaber den Frühling.
Die Tier- und Pflanzenwelt begrüßt ihn
mit einer überwältigenden Vielfalt neu-
en Lebens und bietet ihm eine schier un-
erschöpfliche Quelle an Freude und Le-
benskraft.

Wir Jäger verstehen die Natur-
begeisterung unserer Mitmenschen und
wissen um den Erholungswert eines in-
takten Lebensraumes.
Wir bitten daher für unsere Wildtiere und
die Pflanzenwelt um Verständnis und
erlauben uns, einige grundsätzliche Ver-
haltensregeln vorzutragen:

Wald und Feld, Hecke und Rain, Wiese
und Feuchtgebiet sind Kinderstube und
Lebensraum für Tiere und Pflanzen – bit-
te nicht zerstören, nicht zertrampeln,

nicht überfahren und nicht Lärmen.

Besonders in der Morgen- und Abenddäm-
merung brauchen unsere Wildtiere ruhi-
ge Äsungs/Fress-Möglichkeiten.

Während des Tages ziehen sich viele un-
serer Wildtiere in Ruhezonen, in die Hek-
ken und in die Wald- und Bachrandzonen,
zurück – bitte nicht aufschrecken.

Jungtiere und Gelege (Nester mit Eiern)
bitte nicht berühren.

Denken Sie bitte daran, dass auch der
Grundbesitzer ein Recht auf den Schutz
seines Eigentumes hat.
Die Frühlingswanderung bitte nur auf all-
gemein genutzten oder ausgewiesenen
Wegen durchführen.

Bitte, nicht mit Mountainbikes oder
Motocrossmaschinen abseits der öffent-
lichen oder markierten Wege und Stra-
ßen fahren – Wildtiere und Naturliebha-
ber werden in Angst und Schrecken ver-
setzt.
Bitte, nicht in der Morgen- und Abend-

Frühlingszeit –

Die Jägerschaft bittet um Ihr

Verständnis

Weidmannsdank!

Kinderstube der Natur

Mag. Baldur Preiml

dämmerung Pilze oder Blumen sammeln
– unsere Wildtiere werden einem starkem
Stress ausgesetzt.

Bitte, nicht in der Umgebung von Ein-
ständen (Jungwald, Heckenzüge etc.)
und Wildfütterungen joggen, die Wild-
tiere sind diese Ruhezonen noch vom
Winter her gewohnt und würden starke
Verbiss- und Fegeschäden am Jungwald
anrichten.

Bitte, immer daran denken – wir alle kön-
nen uns nur so lange eines intakten Le-
bensraumes freuen, so lange wir selbst
bereit sind, diesen durch unser persönli-
ches Verhalten zu hegen und zu pflegen.

Die Natur unserer gemeinsamen, schönen

Heimat wird es Ihnen danken!

Noch etwas – wir Jäger sind Ihnen bei der

Auswahl einer Wanderroute gerne behilf-

lich und geben gerne Auskunft über die

Lebensgewohnheiten unserer Wildtiere.

der Raiffeisenbank Prambachkirchen

2. Bericht des Obmannes

3. Vorlage des Jahresabschlusses 2004
und des Lageberichtes

4. Revisionsbericht über das Geschäfts-
jahr 2004

5. Bericht und Anträge des Aufsichtsra-
tes auf

6. Geschäftsbericht der Geschäftsleiter

7. Neuwahlen in den Vorstand und Auf-
sichtsrat

8. Allfälliges

Anschließend Vortrag von
Mag. Baldur Preiml!

Im Gasthaus Wagner spricht er ab 19:30
Uhr zum Thema „Die Erfolgsformel
der Zukunft“.
Wie kaum ein anderer hat Mag. Preiml
die internationale Sportszene über Jahr-
zehnte erlebt und entscheidend mitge-
prägt: als Bronzemedaillengewinner im
Skisprung bei den Olympischen Spie-
len 1968 in Grenoble, als Trainer des
Skisprungnationalteams und als Sport-
pädagoge.

Im Anschluss an den offiziellen Teil
laden wir Sie zu einem Essen und
Getränk ein.

Wir freuen uns
auf Ihr Kom-
men!

d) Entlastung des Vorstandes und des
Aufsichtsrates

c) Verwendung des Gewinnes


